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Fum Kanzlerwechſel
Telegrammwechſel zwiſchen dem Kaiſer und

dem Bavyernkönig

Berlin 2 November Anläßlich der Ernennung
des Grafen von Hertling zum Reichskanzler
hat zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem König von
Bayern folgender Telegrammwechſel ſtattgefunden

Sr Majeſtät dem König von Bayern München
An Stelle des auf ſeinen Wunſch zurückgetretenen

Reichskanzlers und Präſidenten des Staatsminiſteriums
Dr Michaelis beabſichtige ich in die freiwervenden Aemter
den Vorſitzenden in Deinem Minſterrate Dr Grafen von
Hertling zu berufen Jch weiß welches Opfer es für Dich
bedeutet dieſen erfahrenen und erprobten Staatsmann und
treuen Diener zu entfernen Wenn Jch gleichwohl die Bitte
an Dich richte ihn freizugeben ſo tue Jch dies in der Zu
verſicht daß Du die Notwendigkeiten des Reiches allen an
deren Erwägungen voranſtellſt und Meinem Wunſche ent

ſprechen wirſt WilhelmSr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Berlin
Soeben erhalte ich eine telegraphiſche Mitteilung daß

Du den Grafen von Hertling auf die Stelle des Reichs
kanzlers und Präſidenten Deines Staatsminiſteriums be
rufen willſt So ſchwer es Mir fällt auf die bewährte Kraft
des Dr Grafen von Hertling für die bayriſche Regierung
verzichten zu müſſen ſo kann ich doch der von Dir getroffenen
Wahl nur aus vollem Herzen zuſtimmen Unter Zurück
ſtellung eigner Intereſſen entſpreche Jch daher Deinem
Wunſche nach Freigabe des Grafen von Hertling aus dem
bayriſchen Dienſte Möge der neue Kanzler der ſein Amt
unter dem mächtigen Eindrucke der Siegesnachrichten aus
dem Süden antritt die großen Aufgaben der Zeit einer
glücklichen Löfung zuführen die dem Reiche und damit auch
den einzelnen Staaten eine kraftvolle Entwicklung und ge
ſicherte Zukunft gewährleiſtet Ludwig

München 2 November Die Korreſpondenz Hoff
mann meldet Se Majeſtät der König hat bis zur Wieder
beſetzung des durch die Berufung des Grafen von Hertling
auf den Reichskanzlerpoſten freigewordenen Amtes des
bayriſchen Staatsminiſters des Königlichen Hauſes und des
Aeußeren den Staatsminiſter von Thelemann mit dem
Vorſitz im Miniſterrate und den Staatsrat von Löſſl mit
der Führung der Geſchäfte des Staatsminiſteriums des
Königlichen Hauſes und des Aeußeren betraut

Des Kaiſers Fbſchieösſchreiben an Dr Michaelis
Berlin 2 November Amtlich Se Majeſtät der

Kaiſer und König richtete an den bisherigen Reichskanzler
Dr Michaelis folgendes Handſchreiben

Neues Palais 1 November 1917
Mein lieber Dr Michaelis

Jch habe Mich dem Gewicht der Gründe Jhres Rück
trittsgefuches nicht entziehen können und Jhrer Bitte um
Entlaſſung von den Aemtern als Reichskanzler Präſident
des Staatsminiſteriums und Miniſters des Auswärtigen
Angelegenheiten durch Erlaß vom heutigen Tage entſprochen
Mit aufopferungsvoller Bereitwilligkeit ſind Sie in ſchwerer
Zeit Meinem Rufe geſolgt und haben in den höchſten
Aemtern des Reiches und Staates dem Vaterlande erſprieß
liche Dienſte geleiſtet Jch kann es Mir nicht unterſagen
Jhnen für Jhre bisherige Treue und unermüdliche Arbeit
Meinen Dank und Meine Anerkennung auszuſprechen Als
Zeichen Meiner Dankbarkeit und Wertſchätzung verleihe
Jch Jhnen die Kette zum Großkreuz des Roten Adlerordens
Die Dekoration folgt anbei

Jndem Jch der Hoffnung Ausdruck gebe daß Sie Jhre
bewährte Kraft auch in Zukunft gern in den
Dienſt des Vaterlandes ſtellen werden ver
bleibe Jch

Jhr wohlgeneigter Kaiſer und König
gez Wilhelm I R

Depeſchenwechſel zwiſchen den Grafen Hertling
und König Ludwig von Bayern

München 2 November Graf v Hertling hat an den
König von Bayern folgende Depeſche gerichtet

Sr Majeſtät dem König von Bayern München
Eure Majeſtät beehre ich mich alleruntertänigſt zu

melden daß ich mich ſoeben zu der mir von Sr Majeſtät
dem deutſchen Kaiſer dem König von Preußen ange
tragenen Uebernahme der Stelle des Reichskanzlers
und des preußiſchen Miniſterpräſidenten entſprechend der
von mir Eurer Majeſtät Allerhöchſt erteilten Ermächti
gung bereit erklärt habe Tiefbewegten Herzens muß ich
in dieſer für mich ſo bedeutungsvollen Stunde das hohe
Amt auf das mich das Vertrauen weiland Sr König
lichen Hoheit des Prinzregenten Luitpold berufen hat
ind das mit allen Kräften zum Beſten des geliebten
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WTB Berlin 2 Rovember abends Amtlich
Jn Flandern lebhafte Feuertätigkeit an der Yſer
Unbemerkt und ungeſtört vom Feinde haben wir in

letzter Nacht unſere Linien von der Bergfront des Chemin
desDames planmäßig verlegt

Jn der Nacht zum 1 November haben unſere Flieger
London und engliſche Küſtenplätze erfolgreich angegriffen

Jm Oſten nichts Beſonderes

Aus Jtalien bisher nichts Neues

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 2 November Amtlich wird verlaut
bart

Am untern und mittleren Tagliamento find wir in
Fühlung mit dem Feinde Jtalienſche Truppen die ſich
nordöſtlich des Fluſſes zu halten ſuchten wurden geworfen
oder aufgerieben wobei erneut mehrere Tauſend Gefangene
in der Hand der Verbündeten blieben

Jm Fella Gebiet und im Bereiche des obern Taglig
mento nimmt das Vorgehen unſerer Armeen den beabſich
tigten Verlauf An mehreren Stellen mußte der feindliche
Widerſtand gebrochen werden

Auf den anderen Kriegsſchauplätzen keine Ereigniſſe
von BVelang

Der Chef Des Senen

Letzte Depeſchen
hindenburg und Ludendorff

Berlin 2 Nov Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt
unter der Ueberſchrift Hindenburg und Ludendorff

Schlag auf Schlag laufen die Siegesnachrichten von dem
italieniſchen Kriegsſchauplatz ein Von Stunde zu Stunde
wächſt die ungeheure Zahl der Gefangenen und der erbeuteten
Geſchütze Unſer aller Dank für die tapferen Truppen ſteigert
ſich ins Ungemeſſene Dieſer unſer unauslöſchliche Dank ge
bührt aber in erſter Linie den beiden Männern Hindenburg
und Ludendorff die wie bei allen großen Opera
tionen auch bei dieſer ihre geiſtigen Leiter
ſind Welch ungeheurer Entſchluß und Willenskraft welch
großes Vertrauen auf ihr eigenes Können und auf ihre
geiſtige Ueberlegenheit gegenüber den Gegnern gehört dazu
ſich zu jenem größten Entſchluß der bisher im Kriege gefaßt
worden iſt durchzuringen Während im Weſten die Eng
länder und Franzoſen mit bisher noch nie dageweſenem
Kraftaufwand verſuchen unſere Front an zwei räumlich
weitgetrennten Stellen zu durchbrechen ſetzten Hindenburg
und Ludendorff mit ſtarken Kräften eine Operation gegen
Jtalien ein und führten ſie unbeirrt von den maßloſen An
ſtrengungen unſerer Gegner an der Weſtfront erfolgreich
durch z tiefer ernſter Arbeit ringen ſich jene beiden
großen Heerführer unbeirrt von den äußeren Einflüſſen
aller Art zu einem Entſchluſſe durch den ſie militäriſch und
militäriſch politiſch in dem Augenblick für den gegebenen
halten Welch ſchwere Stunden müſſen jene beiden Männer
auf deren Schultern dieſe ungeheure noch nie da
geweſene Verantwortung ruht durchgemacht
haben ehe ſie den Willen zu dieſer Tat die uns jetzt unzäh
lige Lorbeeren bringt zur Durchführung haben
Dazu gehört nicht allein militäriſches Können nicht nur
richtiges Beurteilen der Kräſte unſeres Gegners und ihrer
Widerſtandskraft hierzu gehört das richtige Einſchätzen der
Pſyche des eigenen Heeres der Verbündeten wie der feind
lichen Völker Starrer Militarismus ohne ernſte politiſche
Vertiefung hätte es nicht vermocht unſere Heere dahin ſieg
reich zu führen wo ſie heute ſind Wo deutſche Heere heute
ihren Mann ſtehen wo deutſches Schwert in Verteidigung
und Angriff ſiegreich ſteht danken wir es in erſter Linie
Hindenburg und Ludendorff ihrem unübertroſfenen Könnenund ihrer ſeeliſchen Größe

Hindenburg in Berlin
e B Berlin 2 November Generalfeldmarſchall

von Hindenburg iſt heute früh kurz nach 10 Uhr auf dem
Anhalter Bahnhof hier eingetroffen Der Generalfeld
marſchall der außerordentlich friſch und wohl ausſieht wurde
von der ſchnell angeſammelten Menge mit lebhaften Hoch
rufen begrüßt und begab ſich in einem Automobil durch die
heute wegen des Sieges am Tagliamento noch feſtlich ge
ſchmückte Stadt nach dem Generalſtabsgebäude wo er wie
bei früheren Gelegenheiten Aufenthalt genommen hat

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Erfolgreicher Fliegerangriff auf London

die Sie

Bayernlandes zu führen meine Freude und mein Stolz
war in die Hände Eurer Majeſtät zurücklegen

Eure Königliche Majeſtät bitte ich bei dieſem Anlaß
meinen tiefgefühlten Dank für alle mir in überreichem
Maße bewieſene Huld und Gnade zu Füßen legen zu dür
fen Möge der allmächtige Gott Eurer Königlichen
Majeſtät mit einer langen glückbringenden Regierung
zum Wohle des Vaterlandes ſegnen und das Königliche
Haus in ſeinen gnädigen Schutz nehmen

Eurer Königlichen Majeſtät alleruntertänigſt trey
gehorſamſter Dr Graf von Hertling

Darauf ging folgende Antwort ein
Sr Exzellenz Reichskanzler Dr Grafen von Hertling

Berlin Se Majeſtät der Kaiſer hat mir geſtern tele
graphiſch mitgeteilt daß er ſich entſchloſſen hat Eure Ex
zellenz auf die Stelle des Reichskanzlers zu berufen Eure
Exzellenz wiſſen wie ſchwer es mir fällt mich gerode in
dieſer Zeit von Jhnen trennen zu müſſen Wenn ich
mich gleichwohl mit Jhrem Rücktritt aus dem Amte des
bayriſchen Staatsminiſteriums des Königlichen Hauſes
und des Aeußeren einverſtanden erkläre ſo geſchieht es
weil ich mit Sr Majeſtät dem Kaiſer darin überein
ſtimme daß Jhre Berufung auf den Poſten des Kanzlers
den Jntereſſen des Reiches dient denen gegenüber ich mein
eigenes Jntereſſe zurückſtellen muß Meine innigen
Wünſche begleiten Sie in Jhr neues hohes Amt Gott
gebe Jhnen die Kräfte die ſchwere Bürde zu tragen und
das Skeuer das Sie ergreifen mit ſicherer Hand zu führen
zum Wohle des Reiches und der Bundesſtaaten

Als äußeres Zeichen meines warm empfunden

Do S87
u

meinem lieben Bayernlande in faſt ſechsjähriger Am
führung geleiſtet verleihe ich Jhnen meinen Hausritrer
orden vom Heiligen Hubertus Ludwig

5 Bpa

Der Kanzler der hundert Tage
Am 14 Juli iſt der damalige preußiſche Staatskommiſſar

für Ernährungsfragen Dr Georg Michaelis zum Kanzler
des Deutſchen Reiches und zum preußiſchen Miniſterpräſi
denten ernannt worden Am 19 Juli an dem denkwürdigen
Tage der Friedensentſchließung hatte er ſich dem Reichstag
zum erſten Male vorgeſtellt Faſt auf die Stunde hundert
Tage danach am 27 oder 28 Oktober hat er dem Kaiſer
ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht faſt ein wenig zu ſpät für
den Mann der noch als Ernährungskommiſſar vor dem
preußiſchen Abgeordnetenhaus mit ſtarkem männlichen
Stolz in der Stimme verkündet hatte Jch übernehme kein
Amt das ein Schwert ohne Schärfe wäre Ich behalte kein
Amt in dem mir nach irgend einer Richtung das Schwert
ſtumpf gemacht werden ſollte

Herr Dr Michaelis iſt der erſte bürgerliche Kanzler des
Deutſchen Reiches geweſen Er war auch der erſte der nur
drei Monate im Amte ausgeharrt hat Leider muß geſagt
werden daß ſeine Amtsführung von Anfang an ein
Schwert ohne Schärfe geweſen iſt Das ſchnelle Ende dieſer
Kanzlerſchaft hat ſeine letzten Urſachen in den Zuſtänden
andere werden ſagen Notwendigkeiten die der Krieg mit
ſich geführt hat und an deren Wurzeln der Sozialdemokra
tiſche Parteitag in Würzburg gerührt hat da er als erſte
und dringendſte Forderung aufſtellte es müſſe endlich aufallen Gebieten der reinen Ponitit eine Abgrenzung zwiſchen

den militäriſchen und zivilen Gewalten erfolgen Ob der
ſechſte Kanzler wirklich wie behauptet wird aus dem Kopf
nicht des Zeus ſondern ausſchließlich der Kriegsgötter ge
boren worden iſt kann man nicht ſagen daß er Zeit ſeines
Wirkens eine gewiſſe Abhängigkeit von jenen Gewalten
nicht loswerden konnte und daß dieſe Abhängigkeit wie
einſt ſein Glück ſo jetzt ſein Ende bedeutete iſt kaum zu
leugnen Dr Michaelis hat die wirtſchaftliche Kriegführung
der einzelnen Bundesſtaaten durch Beſeitigung der Ausfuhr
verbote uſw auf eine einheitliche Front bringen wollen
Er hat nicht einmal dieſe ſeinem früheren Wirken noch am
nächſten liegende Aufgabe zu löſen vermocht Er hatte die
einſeitige behördliche Parteinahme für die maßloſe all
deutſche Propaganda die ſich doch auch gegen ihn und ſeine
Friedenspolitik richtete in ihre Schranken weiſen ſollen
und wollen und er hat auch hier wie noch Vorgänge aus
den allerjüngſten Tagen beweiſen nichts erreicht Seine
äußere Politik hat auf der Gewinnſeite nichts auf der Ver
luſtſeite mannigfache diplomatiſche Torheiten oder doch ihre
Aufdeckung die Verſchlechterung unſerer Beziehungen zu
Schweden offenkundige Mißerfolge in dem wirtſchaftlichen
Ausgleich zwiſchen uns und Oeſterreich Ungarn und ſchließ
lich die Wirkung der eigenen Enthüllungen über die

e
echsjähriger Amt

grenzenlos übertriebenen Vorgänge in der deutſchen Marine
zu buchen Und er hat endlich auch mit allem die innere
Einheit gefährdet ſtatt gefördert toßes

Es war ebenfalls auf dem Würzburger Paxteitageiner der Redner es als den ſchwerſten e Pe u
r
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Verlegenheit kommen

tags daß er einen Mann wie Bethmann Hollweg heke nen helfen der an Geiſt und Redlichkeit alle
anderen deuhſchen taatsmänner übertroffen habe Dr

Michaelis war gewiß ein redlicher Staatsmann ſoweit er
überhaupt ein Staatsmann war Von Herrn von Beth
mann hatte einmal ein Kritiker geſagt er ſage in einer
Stunde das wozu Bülow oder Bismarck zwei Stunden ge
braucht nur daß es zwei unterhaltſame Stunden geweſen
ſeien mit Beifall und Widerſpruch mit Heiterkeit und
Lärm Bethmanns Reden mußte man leſen nicht nur
hören Die redneriſchen Leiſtungen des ſechſten Kanzlers
brauchte man auch nicht zu hören ſie waren ein ſchwäch
licher Verſuch wie ſeine ganze Politik Der Kanzler und
ſeine Ratgeber haben es aber vor allem trotz der ſchüchternen
Schritte die ſie anfangs dazu unternahmen in den ganzen
rangen drei Monaten nicht einen Augenblick verſtanden die
Brücke nach der Volksvertretung geſchweige denn die zur
öffentlichen Meinung hinüber zu bauen und der Kanzler
jelbſt von dem man ja wußte daß er von den Myſterien der
auswärtigen Politik herzlich wenig Ahnung hatte hat ſehr
bald gezeigt daß ihm der Boden des Parlaments und das
Weſen und die Bedeutung des Parlamentarismus auch in
ſeiner etwas verdünnten deutſchen Form fremd waren und
blieben Man hat ihm zuletzt den Vorwurf gemacht er
habe die Kuliſſen geliefert für das heroiſche Drama das
dann die Sozialdemokratie in Würzburg habe aufführen
können Sein Fehler war größer Er beſtand darin daß er
nach innen und außen ohne Programm regieren zu können
geglaubt hat So kam es daß er in ſeiner äußeren Politik
von den Kriegsereigniſſen des Tages in der inneren von
der guten Laune des Parlaments und von den guten oder
ſchlechten Einfällen ſeiner Miniſter abhängig blieb von
denen einige wie der Vizekanzler zum Beiſpiel wie eine
Kugel am Bein nachſchleppten Herr von Bethmann war
weich und ſchwankend und allzu nachgiebig gegen höhere
Einflüſſe und Einflüſterungen geweſen und hatte es mit der
Politik des Lavierens nach außen der Verſtändigung nach
innen verſucht Der ſtarke Mann als den man ſich ſeinen
Nachfolger und als den diefer ſich ſelbſt vorgeſtellt hatte
hat in dieſen Wochen überhaupt kein eigenes Geſicht gezeigt
er hat die Friedensentſchließung des Reichstags akzeptiert
aber wie er ſie auffaßte und er hat ſchon damit und von
vornherein dieſe Kundgebung des Verſtändigungswillens
nach innen wie nach außen diskreditieren helfen Er hat
einer ganzen Partei des angeblichen Hochverrats einiger
ihrer Führer wegen den Burgfrieden aufgekündigt und
hinterher die Verantwortung für dieſe ſchwrre politiſche
Entgleiſung und für die auch nach außen hin bedenkliche
Form in der ſie geſchah einem ſeiner Staatsſekretäre aufzu
bürden verfucht Er hat endlich die preußiſche Wahlreform
von Woche zu Woche verſchoben und die Nachricht daß ſie mit
allerlei geſetzgeberiſchen Gummimanſchetten ausgerüſtet wer
den ſolle nicht dementieren können Nimmt man alles in
allem ſo ſchließt die Kanzlerſchaft der hundert Tage mit
einer ebenſo dürftigen wie unerfreulichen Bilanz Der
preußiſche Beamte deſſen Durchſchnitt der ſechſte Kanzler
nicht weſentlich überragt hat hat wieder einmal gezeigt

daß er vieles aber nicht alles kann Es war von Anfang
an fraglich ob ein Regierungsbeamter der ſich als Staats
anwalt in Schneidemühl als Dozent in Tokio und als Ober

rſchwemmungskommiſſar in Schleſien
nnd als Organiſator der Reichsgetreide

ſtelle ſogar Muſtergiltiges geleiſtet hatte daneben auch noch
die Eignung zum leitenden Staatsmann des Deutſchen walten ähnlich ſehen
Reiches in ſeinen kritiſchſten Zeiten beſitzen würde Herr
Dr Michaelis hat ſie nicht beſeſſen Mögen die gewarnt
m die die Verantwortung für dieſes politiſche Extempore
ragen

Zum Rücktritt Dr Helfferichs
Berlin 2 Rovemker Von parlamentariſcher Seite

erfährt das Serliner Tageslatt Ueber den Rücktritt des
Vizekanzlers Dr Helfferich iſt die formelle Entſcheidung noch
nicht gefallen doch iſt an ſeiner Verabſchiedung nicht mehr
zu zweifeln Auch die amtlichen Verhandlungen über die
Berufung weiterer Parlamentarier in Reichs und Staats
ämter ſind noch nicht abgeſchlofſen geſchweige denn auch hier
ſchon eine definitive Entſcheidung gefallen

Die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

Nachdruck verboten51 Fortſetzung

Dann als ſie alle gegangen waren ſtand ſie noch
minutenlang allein Sie ſchlug die Lohnbücher zu und legte
ſie fein ſäuberlich in das Pult Den Federhalter ſteckte ſie zu
ſich Auch das Waſſerglas das ihr jeden Morgen mit klarem
Brunnenwaſſer wurde nahm ſie mit es war ihr von
Ohlſchütz als Erſatz für ein anderes heraufgeſchickt worden
als er das ihrige beim Telephonieren mit dem Ellbogen

heruntergeſtoßen hatte
FSäberlein war eben dabei das Kontor abzuſchließen

der Lehrling ſtand neben ihm mit offenem Schlüſſelkaſten
Er ſchloß ſofort wieder auf als ihm Marianne ihren Wunſch
vortrug Dann als ſie beide eingetreten waren und er den
Lehrling fortgeſchickt hatte ſah er ſie mitleidig an und ſagte
ihr daß Frau Clauß das Geld bereits heute morgen in Emp
fang genommen habe

Mariannes Wangen flammten Sie war ſelbſt da
Häberlein nickte Es war heute nicht das erſte Mal

Jhre Frau Mutter hat außerdem ſchon zweimal Rückſprache
e Herrn Ohlſchütß genommen

Wernl ſie wohnen bleiben will
Er nickte Sie bleibt wohnen Es hätte gar keiner

Bitte bedurft Der Chef hat es ihr ſchon nach den erſten
Worten gewährt Er ſah plötzlich auf ihr in die Augen

Jhretwegen
Er hatMeinetwegen ſagte Marianne ſchmerzlich

mir damit einen ſchechten Dienſt erwieſen
Jhre Frau Mutter glaubt noch nicht daran daß Sie

weggehen Sie hofft noch immer daß Sie ſich anders be
ſinnen Der Chef hat aus Rückſicht darauf auch noch für
keinen Erſatz geſoOh ſagte Sartanne bitter Da wird er nicht in

Fräulein Lauterbach iſt von jeher
Persona grata geweſen Und ſie hat ſich mir vor drei Wochen

als meine Nachfolgerin vorgeſtellt

m HäberleiWeshalb laſſen ich denn verdrängen fragte
rnſt und eindringlich Iſt es nicht Jhr eigenerWille Meine Frau und ich wir zekdrechen uns beinahe den

Sardinien und anderen Jnſeln gebracht wurden

Die preußiſchen Parteiführer bef Breitenbach
Die Konſervativen unzufrieden

e B Berlin 2 Revember Die preußiſchen Partei
führer ſind nach dem B Lok Anz geſtern von dem der
zeitigen Pizepräſidenten des Staatsminiſteriums E
von Breitenbach zu einer Rückfrage über die innerpolitiſche
Lage empfangen worden Von konſervativer Seite wurde
bei dieſer Gelegenheit kein Hehl daraus gemacht daß mannur geringen Wert darauf legen könne un getroffener Ent

ſcheidung gehört zu werden

Mit Jtalien erbebt auch Frankreich
ur Beurteilung der Stimmung in Jtalien und Frank

reich ſind wir ſeit der ſcharfen Grenzſperre durch die Behörden
der beiden genannten Länder in erſter Linie auf die Mel
dungen angewieſen die in der Schweiz einlaufen Dortſcheint der Nachrichtenſchmuggel wieder fn Blüte zu ſtehen

Das iſt begreiflich bei dem Mißtrauen der Jtaliener und
Franzoſen gegenüber allen amtlichen Kundgebungen der
eigenen Regierungen und bei dem ſteigenden Jntereſſe der
Schweizer und ihrer Gäſte an der wahren Lage jenſeits der
verſchloſſenen Grenzen Man erfährt auf dieſe Weiſe daß
in Jtalien zwar die Verſuche der Regierung das Volk beim
ſchweren Kampf um ſein Daſ in zu einigen und die revolu
tionären Gefahren zu unterdrücken Verſtändnis bei den
Katholiken und der Mehrhett der Sozialiſtenführer gefunden
haben daß aber die größte Beſtürzung hervorrufende Tat
ſache nicht mehr in Abrede geſtellt wird daß dieſen Führern
die Zügel über die dem Strudel der Panik und des Aufruhrs
rettungslos verfallenden Volksmaſſen raſch entglitten ſind
Sowohl in Chiaſſo Lugano wie in Genf haben Italiener von
ihren Angehörigen aus der Heimat wahrhaft erſchütternde
Einzelheiten über troſtloſeſte Zuſtände erhalten Auf ſeiten
der ſozialiſtiſchen Maſſen die nicht mehr gewillt ſcheinen
ihren Führern zu gehorchen liegen pſychologiſch leicht erklär
liche Momente vor

Die Reformſozialiſten hatten unter BViſſolati Canepa
Raimondo Labriola eben noch den Krieg bis zum Aeußerſten
gepredigt und Herr Biſſolati der bekanntlich auch in das
neue Kabinett Orlando eingetreten iſt hatte noch am 22 v
Mts in der Kammer erklärt er würde ohne Bedenken auch
auf die offiziellen Sozialiſten ſchießen laſſen falls ſie ſich nicht
fügen wollten Herr Orlando der nunmehrige Regierungs
leiter hatte Herrn Biſſolati ſekundiert Nun ſtellt ſich die
Wirkung dieſer Regierungserklärungen auf die Menge in
der Stunde heraus wo Herr Orlando die Herren Treves und
Turati die Hauptführer der offiziellen Sozialiſten unter
der Wucht der militäriſchen Ereigniſſe beſchwört ihren Ein
fluß auf die Maſſen geltend zu machen Dieſe aber wollen
nichts mehr wiſſen von einer Regierung die ſchon im Auguſt
in Turin nur noch mit dem Maſchinengewehr ſich Gehör zu
verſchaffen verſtanden hat Das empörte Volk verlangt nicht
nur Brot Frieden Kohle ſondern auch ſofortige Freilaſſung
der Taufende von revolutionären Gefangenen unter denen
ſich auch einige ſozialiſtiſche Deputierte befinden die nach

Zwar iſt
von der Regierung die Entlaſſung von zahlreichen Politikern
aus ihren Gefängniſſen in Ausſicht geſtellt worden aber das
Volk beſteht auf der bedingungsloſen Rückkehr ſämtlicher
politiſcher Gefangenen und hat in zahlreichen Kundgebungen
in Mailand Genua Turin Florenz und Rom Drohungen
ausgeſtoßen die einer Einſchüchterung der regierenden Ge

Treves Turati und der ſozialiſtiſche
Bürgermeiſter von Mailand ſollen bereits die Freilaſſung
ſämtlicher politiſchen Gefangenen mit Ausnahme derjentgen
die ſich durch grobe Akte der Sabotage und durch Angriffe
auf die bewaffnete Macht ſtrafbar gemacht hatten in Aus
ſicht geſtellt bekommen haben als von den Volksmaſſen auch
die geſtellt wurde daß unverweilends durch die
Organe der Regierung ein Friedensangebot an den Feind
auf der Grundlage der päpſtlichen Vermittlungen abgehen
und daß die italieniſche Heeresleitung um Waffenſtillſtand
nachfuchen ſollte Auf dieſe Forderunçen mochte die römiſche
Regterung nicht eingehen Die Verhandlungen mit den er
regten Volksmaſſen gelten als geſcheitert die Herren Treves
und Turati ſcheinen ſich von weiteren Vermittlungsverſuchen
einſtweilen nichts zu verſprechen und man glaubt in der
Schweiz daß bald die Stunde einer römiſchen Diktatur
ſchlagen werde

Man kann es unter ſolchen Umſtänden wohl nach
empfinden daß die Erregung in ganz Jtalien noch höher ge
tiegen ſein muß und es läßt ſich denken daß auch das
chweſterliche Frankreich unter dieſem italieniſchen ben ſtark
ü erzittern begonnen hat Die Pariſer Kreiſe am Genfer

e zeigen nach den von dort kommenden Meldungen eine
bis ans Delirium gehende Nervoſität Sie ſehen an der Hand
der izeriſchen Berichte die Lage der Entente um erheb
liche Grade düſterer und hoffnungsloſer an als ihre Leidens
genoſſen in der Heimat

2

Wo ſind die Verräter
e B Lugano 1 Nov Die Luganer italieniſche Preſſe

meint bei den italieniſchen Kataſtrophen müſſe es ſich um
ein Verräterwerk handeln Die Gazette Ticineſe beſchul
digt die Sozialiſten Giolittiancr und Katholiken des Ver
rats am Vaterlande Sie erhofft von Biſſolati daß er in
ſchärfſter Weiſe gegen den inneren Feind vor He unv ven
Hunneneinfall in werde ie Deutſchen

dürften nimmermehr bis Mailand gelangen Die Liberte
meint niemals ſeit Kriegsbeginn fand weder in Galizien
Serbien noch in Rumänien ein ſolch blitzartiges
Aeberrumpeln auf befeſtigtem Gebiete und ſolche Ge
fangennahme großen Stils ſtatt Unbegreiflich ſei Cadornas
Verſicherung der feindliche Anprall findet Italien wohl
vorbereitet und ſtark

Venedig offene Stadt
c B Vaſel 2 Nov Die Londoner Daily Mail meldet

aus Rom Das in die Gefahrenzone gerückte Venedig wurde
als offene Stadt erklärt um die unerfetzlichen Kunſtſchätze
der Stadt in allen Fällen vor der Vernichtung zu bewahren
Die fremden Konſulate erhielten bereits am Sonntag abend
die entſprechende Benachrichtigung durch die Regierung zu
geſtellt

Italiens Unverſehrtheit wird garantiert
e B Genf 2 Nov Ein Havas Telegramm meldet

aus Rom Die Botſchafter Englands Frank
reichs und Rußlands r in einem gemeinſamen
Schritt der Regierung in Rom die Jntegrität des
italieniſchen Staatsgebietes garantiertDer amerikaniſche Botſchafter hat im Namen des Präſidenten
Wilſon die gleiche Erklärung abgegeben und die tatkräftige
Hilfe Amerikas im Abwehrkampfe gegen die Feinde zuge

ſichert
Wenn die Entente ſo ſicher wäre daß die großſpurig an

gekündigte Hilfsaktion die Lage völlig wiederherſtellen werde
dann brauchte es dieſe feierliche Garantie nicht Die Ga
rantie hat ſich Jtalien übrigens von den falſchen Diplomaten
geben laſſen es müßte ſich auch an Deutſchland und Heſ
reich um Unterzeichnung dieſer Garantieerklärung wenden
erſt dann wäre ſie wirkſam

Cadorna dankt und bewundert

Jtalieniſcher Heeresbericht
Unſere Truppen ſind dem Plan des Gegners durch die

Schnelligkeit eines unverzüglich entſcheidenden und das Vor
dringen des Feindes dank der tapferen Haltung der Siche
rungsabteilungen verzögernden Manövers ausgewichen Sie
führten trotz der W ſchwierigen ſtrategiſchen und
taktiſchen Verhältniſſe ihren Rückzug zum Tagliamento aus
Die faſt vollſtändige dritte Armee die ein großartiges

Beiſpiel von Zuſammenhalt und Kraft gab die erſte und die
zweite Kavalleriediviſion beſonders die Regimenter Genova
und Novara die ſich heldenmütig opferten und die unermüd
lich ſich der Gefahr ausſetzenden Flieger verdienen beſonders
die Bewunderung und die Dankbarkeit des Vaterlandes

Jn der vergangenen Nacht haben feindliche Flugzeuge
in nützloſer Befriedigung grauſamer Bosheit unverteidigte
Städte weit von den Etappenlinien entfernt mit Bomben
beworfen und einige Opfer unter der bürgerlichen Bevölke
rung verurſacht General Cadorna

Das iſt alſo alles was Cadorna über die Waffenſtreckung
von 60 000 Mann zu melden hat eitel Lob und Bewunde
rung

Sein Luftbericht zeigt daß unſere Flieger tief nach
Oberitalien vorgedrungen ſein müſſen

Und nicht nur
ich W 3 Ohlſchütz leidet darunter Er iſt halb krank
Kopf darüber weshalb Sie hier weggehen

Sein kleines faltiges Geſicht verzog ſich als ob er etwas

Bitteres ſchmecke Es iſt die Wahrheit ſagte er trübe
Jch kenne ihn doch Er kommt und geht und er fängt an

zu arbeiten und legt es gleich wieder hin Die Arbeit tut
ihm nicht wohl Und dann iſt etwas mit ihm Er ſeufzte
Die Poſt erledige ich beinahe allein

Er ſah Marianne aufmerkſam an Sie ſind ſo ein
kluges Mädel Daß Sie auch gut ſind kommt hier nicht in
Betracht So ein geſcheites Mädel wird doch nicht etwa vor
der dummen Klatſcherei ausreißen die ſicherlich nur Erler
dem alter Maulhelden und der Lauterbach ihr Daſein ver
dankt Das glaubt hier nämich kein vernünftiger Menſch

Und die Chefs
Die gleich gar nicht Wäre Jhnen Herr Ohlſchütz ſonſt

ſo entgegengekommen
Er hat es weiſe eingerichtet und iſt gekommen als ich

nicht daheim war Ueber ſeine Unterredung mit meiner
Mutter vin ich eigentlich ganz im unklaren

Häberlein ſah ſie erſtaunt an Ohlſchütz war in des
Mädchens Wohnung geweſen Dann begriff er auch daß
Frau Clauß den Mut beſaß z kommen und zu verlangen

Marianne faßte nach ſeiner Hand Sie hatte den alten
Mann in dieſen wenigen Minuten lieb gewonnen Er war
ihr immer nur als ein trockener Zahlenmenſch erſchienen
Und nun fand ſie in ihm einen Freund einen Freund der
jetzt dopelt wog Seine kleinen dunklen Augen die wie
ſchwarze Perlen zwiſchen den ſchweren Augenlidern und den
dicken Tränenſäcken vorblitzten hatte ſie manchmal als komiſch
empfunden heute las ſie nichts darin als Troſt und ehrliche
Freundſchaft

Sie hielt die kühle trockene Hand ſo feſt in der ihrigen
daß ſie den Ehering fühlte der in all den Jahren ſchmal
und dünn geworden war Und während er ſie 5 willig
überließ ſagte ſie und ihre Stimme wurde frei Sie haben
recht Was man über mich geſprochen hat treibt mich nicht
fort Jm Anfang habe ich mich darüber ſehr gekränkt und
es hat auch dazu beigetragen daß das Maß voll wurde Aber
das allein Sie ſchüttelte den Kopf Jch habe die
Lauchger lieb und ſie mich Die wenigen anderen kommen
nicht in Frage Mich treibt etwas anderes fort Jch fliehe

ihre Augen füllten ſich mit Tränen ihre Stimme ſtockte
vor mir ſelbſt
Jn ſeine Augen trat das Verſtehen Wäre es nicht

beſſer tapfer zu ſein auszuharren und zu kämpfen ſage
er leiſe und zärt Das vor dem Sie fliehen wird Sie be
leiten dem können Sie nicht entrinnen Und mit Jhreme ehen machen Sie ſich unglücklich und einen anderen

riedlos
Sie irren ſich Er braucht mich wohl Aber nur daß

ich für ihn arbeite Wohl möcht ich kämpfen um ihn Aber
dazu bin ich nicht klug genug Und weil ich fühle daß ich ja
doch unterliegen würde räume ich das Feld

Jch komme zu Jhnen um Sie zu beraten Jhre Frau
Mutter meinte heute früh daß ſie höchſtwahrſcheinlich da
bleiben würde da Sie nun doch nicht zu Oberländer gehen
werden

Marianne nickte Das weiß ſie alſo u Eine Blut
welle ergoß ihr ins Geſicht Es iſt ſo unſagbar kleinlich
Aber ich will keine Urſache zu neuem Klatſch und dem alten
keinen neuen Stoff geben Um Ohlſchütz willen Er ſoll
mich in gutem Andenken behalten

Das würde er tun auch ohne dieſes Opfer Wir alle
ſagte er warm

Das Mittageſſen verlief ſchweigend wie all die Tage da
her ſeit Mutter und Tochter die inhaltsſchwere Unterredung
miteinander gehabt hatten Trotzdem benahm ſich Frau
Clauß umgänglicher als ſie es in letzter Zeit getan hatte
Sie erwiderte den Gruß der Tochter heute verhältnismäßig
e n und ſetzte im Gegenteil zu ſonſt ſogleich mit

u Tiſch 4i tut ihr leid dachte die Tochter als ihr die Muttes

aufmerkſam wie in den beſten Tagen das Brot reichte das
leiſch zuſchob Jhr wurde wohl dabei ſie hatte unter dieſem
remd aneinander Vorübergehen mehr gelitten als ſie ſich

elbſt eingeſtehen wollte Der Gedanke daß ſie in Unfrieden
von der Mutter ſcheiden müſſe hatte ihr das Herz in den
letzten Wochen ſchwer gemacht und den Schmerz um Ohlſchütz
e Sorge um ihre Zukunft beinahe in den Hintergrund

rängt
Es n ihr davor die Geldfrage anzuſchneiden Die

würde das leidlich gute Einvernehmen das die Mutter da
anzubahnen ſchien mit einem Male zerſtören

Fortietzung folgt



Schwedens Urtert
Stockholm 2 Nov Die ſchwere Niederl

St natürlich in Schw den den ren Eindruck gemacht
ie Zeitungen aller politiſchen Richtungen ſtreichen die ver

nichtende Bedeutung dieſer Niederlage für Jtalien heraus
Es iſt auffallend daß keine einzige Zeitung weder die ge
ringſte Sympathie noch Mitleid mit den Geſchlagenen zeigt
Der Militärkritiker von Stockholms Dagbladet erinnert
anläßlich der erfolgreichen Ueberſchreitung des Tagliamentodaran daß der Figaro noch vor gar nicht langer Zeit von

Cadornas herrlichem Gedanken über Laibach in das Herz
veſterreich Ungarns einzudringen ſchrieb

Wie es zur Waffenſtreckung kam
e B Wien 2 Nov Aus dem Kriegspreſſequartier wird

gemeldet Jm planmäßigen Vortraçgen des begonnenen An
ßriffs und in Verfolgung des geſchlagenen und re

en Gegners haben die Truppen des Generaloberſten v Kro
batin des Generals der Infanterie Kraus des Generals
v Below ſowie die Jſonzo Armeen faſt überall die Linie des
mittleren und des unteren Tagliamento erreicht Welch un
eheure Anforderungen insbeſondere an die im Gebiete der
uliſchen Alpen vordringenden Gebirgstruppen hierbei ge

ſtellt wurden läßt ſich durch einen Blick auf die Karte leicht
ermee

faſt durchgehends ſind es quer zu den Vorrückungslinien
liegende Bergrücken mit ſchwierigen Uebergängen welche ſich
hier dem Vormarſche entgegenſtellten und welche ungeachtet
der widrigen Witterungsverhältniſſe und des Widerſtandes
einzelner Sperren welche im erſten Anſturm genommen
wurden durch den unbezwingbaren Vorwärtsdrang der
rn überwunden wurden

eutſche Diviſionen im Verein mit öſterreichiſch unga
riſchen Kolonnen waren auf Codroipo vorgeſtoßen und
zwangen hierdurch die P Trümmer der 3 italie
niſchen Armee ihr Heil auf dem Tagliamento Uebergang beiLatiſana zu ſuchen Die hier gegen den hoch an geſchwollenen

Fluß gepreßten italieniſchen Truppenteile ſuchten im aus
gedehnten d Reisfeldergebiete obwohl zum
größten Teil in Verwirrung geraten noch Widerſtand zu
leiſten was zu mehrfachen Gefechten führte

Ein Abſchwenken von ber Codroipo ſtehenden Truppen
nach Süden und gleichzeitiges Heranführen öſterreichiſch
ungariſcher Kolonnen längs des Lagunengebietes im Süden
führte z einer vollſtändigen Einſchließung der noch gegen
den Uebergang marſchierenden Verbände des Feindes Wäh
rend die im Brückenkopf ſelbſt kämpfenden italieniſchen
Kräfte über den Tagliamento geworfen wurden mußten über
60 000 Mann mit mehreren hundert Gerchützen ſich auf freiem
Gelände dem Feinde ergeben Der Verluſt von zwer bis drei
Korps Kampfſtärke und die vorausgegangene Zerſetzung
dürfte wohl mit dem Außergefechtſetzen der 3 italieniſchen
Armee gleichbedeutend ſein

Rußland
Die inneren Unruhen

c B Zürich 2 Nov Schweizer Blätter melden aus
h Die Regierung verhängte über das Donnep
ohlengebiet die Diktatur und ernannte Spezialkommiſſare

mit außergewöhnlichen Befugniſſen Dazu bemerkt peſſi
miſtiſch der Petit Pariſien Auf welche Macht wollen ſich
dieſe ſtützen Hier wie überall wird der Appell an die gute
Geſinnung und alles Zur den nichts nützen um die Ordnung
wiederherzuſtellen und die Wiederaufnahme der Arbeit zu
ſichern Da dieſes Blatt bereits am 23 Oktober davon unter
richtet war daß die ruſſiſche Regierung Kommiſſare ent
ſenden würde ſo iſt auch hier n wie ſehr die Entente
in ruſſiſche Verhältniſſe eingreift

Der Hauptkongreß der Arbeiter und Soldatenräte
Petersburg 31 Okt Der für den 2 November nach dort

einberufene Hauptkongreß der Arbeiter und Soldatenräte ganz
Rußlands iſt auf den 7 November m worden

Petersburg 31 Okt P T Die Regierung befahl die
Schaffung einer Sonderſtelle beim großen wirtſchaftlichen Aus
ſchuß des Staates der Vertreter aller Reſſorts angehören ſollen
und die ſich mit den Fragen der wirtſchaftlichen Abrüſt ung beſchäftigen

v

Der künftige Präſident von Finnland
Petersburg 31 Oktober P T Finniſche Blätter be

zeichnen den Prokurator des Senats Swinhufund als künftigen
Präſidenten der Republik Finnland

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die neueſten Kachrichten vom Hilfskreuzer

Seegadler
Wie aus neueren engliſchen Zeitungen hervorgeht haben

die Offiziere eines von den Samoa Inſeln in Auftralien
eingetroffenen Poſtdampfers nähere Cirze iten über die
Tätigkeit und das Ende unſeres tapferen Hilfskreuzers See
adler berichtet Danach war der Seeadler etwa 4000 To
groß und hatte Deutſchland unter der Maske eines nor
w giſchen o ä verlaſſen Bei dem Durchbruche durch
die engliſche Blockadelinie war der Hilfskreuzer von einem
Zerſtörer durchſucht worden Alles war jedoch in Ordnung
ſelbſt die Schiffspapiere und die Engländer hatten ſich ſo
gut täuſchen laſſen daß ſie unbedenklich mit den Norwegern
zuſammen Mittag aßen Als der Seegadler den ſüdlichen
Stillen Ozean erreicht hatte wurde die aus Planken be

ecksladung über Bord geworfen und Kurs auf
n geſetzt Nachdem ein mit Lebensmitteln und

o len n beſtimmtes Fahrzeug verſenkt worden
war wurd eder Schauplatz der kriegeriſchen Tätigkeit nach
Nordoſten verlegt Jn einer Lagune der Geſellſchaftsinſeln
traf der Seeadler drei vor Anker liegende amerikaniſche
Segler an die verſenkt wurden Einer von dieſen hatte
Kopra zerkleinerte Kokusnüſſe geladen die durch die Gra
naten Feuer fing und den Himmel meilenweit erleuchtete
ſo daß der Seeadler es vorzog aus dieſer Gegend zu ver

ne Durch die achtmonatige Seefahrt war der Schiffs
oden außerordentlich ſtark bewachſen und dadurch die G

ſchwindigkeit bedeutend herabgeſetzt Deshalb entſchloß Frh
der Kommandant Graf Luckner den Kreuzer bei Mopeha
Jsland auf Strand zu ſehen um durch Mannſchaft und Ge
ſangene den Schiffsrumpf von Muſcheln Seetang uſw
reinigen zu laſſen Dabei hatte wie bekannt eine Flut
welle das Schiff gefaßt und hoch auf Strand geſetzt wo es
in Koxallenſand verſank Das Wrack wurde geſprengt und

der Jtaliener Motorbarkaſſe in See g
in Brand ge ckt r Graf Luckner mit der bewaffneten

ng um ein anderes Schiff aufzu
bringen und in einen Hilfskreuzer umzuwandeln Ihr
Schickſal iſt bekannt Jnzwiſchen war der franzöſiſche Schoner

Lutece bei Mopeha angekommen und von den dort zurück
gebliebenen Mannſchaften beſetzt worden Aehnlich der
Ayeſha har nun auch dieſer kleine S gler ſeine Reiſe mit

unbekanntem Ziele angetreten um ſo Gott wil die See
adler Mannſchaften in Sicherheit z bringen Die Berichte
der amerikaniſchen Poſcdampfer Offiziere ſtützen ſich auf Aus
ſogen des Kapitäns Smith der von Mopeha eus in einem
offenen Boote 1200 Seemeilen weit nach Pago Pago auf den
Samoa Jnſ In geſegelt war Die Gefangenen ſollen auf den
Seeadler ſehr gut behandelt und ernährt worden ſein

Für alle Arbeiten die ſie verrichteten wurden ſie mit
deutſchem Gelde bezahlt Jnzwiſchen ſind nach der Times
vom 16 Oktober die Beſatzungen der verſenkten amerika
niſchen Segler ſämtlich geborgen worden

Jſt auch der Kreuzer Sceadler vom Stillen Ozean
verſchwunden ſo doch die deutſche Flagge nicht Mutige
Männer hißten ſie auf dem oben genannten franzöſiſchen
Segler und ihre kühne Kreuzfahrt wird weiter die feind
liche Handelsſchiffahrt in jenen Breiten beunruhigen
Glückauf

Eugen Wiencziers gefallen
Berlin 2 Nov Der B Z am Mittag zufolge fand der

Flieger Eugen Wiencziers am 30 Oktober den Heldentod
fürs Vaterland

Deutſches Reich
Herr v Waldow und die Reuorientierung in Preußen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt über Herrn v Waldow
und die preußiſche Wahlrechtsreform

Die Nachrichten die über die Haltung des Staatsminiſters
v Waldow zur Frage der preußiſchen Wahlreform in poli
tiſchen Kreiſen verbreitet werden und auch in einzelne Zei
tungen übergegangen ſind entbehren wie wir feſtſtellen
können jeder Unterlage Miniſter v Waldow ſteht
ſelbſtverſtändlich wie die Geſamtheit des preußiſchen Staats
miniſteriums uneingeſchränkt auf dem Voden der Aller
höchſten Votſchaften vom 7 April und 11 Juli d T

Das Dementi der Nordd Allgem berührt nicht den
Kernpunkt der Sache Nicht daß Herr v Waldow ſich gegen
die Wahlreform gewandt habe iſt behauptet worden ſondern
daß er die Umg ſtaltung des Herrenhauſes zu einer
Vertretung des Volkes in ſeiner Geſamtheit zu
hindern verſuchte wird ihm nachgeſagt Die Nordd
Allgem hätte ſich alſo ihre Berichtigung ſparen können
wenn ſie nichts weiter zu ſagen weiß

Eine Hinausſchiebung der Plenarſitzungen des
Abgeordnetenhauſes

Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes
wird beſtimmt nicht am 6 November ſein Die Beſtimmung
darüber ob ſie noch im Laufe der nächſten Woche oder zu
Anfang der übernächſten Woche ſtattfinden wird erfolgt
vorausſichtlich an dieſem Sonnabend

Bundesratsbeſchlüſſe

IB Verlin 2 Novbr Jn der heutigen Sitzung des
Bundesrats gelangten zur Annahme Der Entwurf einer
Bekanntmachung betreffend Reſtimmungen zur Ausführung
des Geſetzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt der Ent
wurf ein r Bekanntmachung über die Zuſammenlegung von
Brauereibetrieben der Entwurf einer Bekanntmochung über
die Beſchaffung von Papierholz für Zeitungsdruckpapier der
Entwurf einer Vekanntmachung betreffend die Unterſtützung
von Frauen in Dienſt getretener Mannſchaften der Entwurf
einer Bekanntmachung über die ſtaatliche Genehmirung zur
Errichtung von Aktien Geſellſchaften und der Entwurf einer
Bekanntmachung über Sammelheizung und Warmwaſſer
Verſorgungsanlagen in Mietsräumen

Halle und Umgebung
Halle den 3 November 917

Ackerpacht des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Vollslraft

Herr Prof Abderhalden ſchreibt uns Eine ganze An
z von Kleinpächtern haben die erſte Hälfte des Pacht
etrages bis heute noch nicht bezahlt Sie werden hiermit

zum letzten Male ermahnt ihre Pflicht dem Bunde gegen
über zu erfüllen Vom 10 November ab werden dire
jenigen Parzellen für die die Hälfte der Vacht noch nicht be
zahlt iſt weiter vergeben Es wird nochmals ausdrücklich
darauf hingewieſen daß ſämtliche Parzellen noch in dieſem
Herbſt umgegraben werden müſſen Wer das Umgraben
unterläßt verliert das Recht auf ſeine Parzelle Es muß
alles getan werden um die Ernte im nächſten Jahre ſicher
zuſtellen Dazu iſt unerläßlich daß der Ackerboden im Herkſt
gründlich umgearbeitet wird Der Bund hat das geſamte
von ihm gepachtete Land faſt reſtlos an Kleinpächter weit r
vergeben Es ſind nur noch etwa 30 Parzellen an der
Delitzſcher Straße und ferner eine Anzahl am Canengaer Weg
frei Der letzte Acker verbleibt ſieben Jahre lang in der
Pacht des Bundes Es iſt b abſichtigt an dieſer Stelle eine
ſtändige Kolonie von Kleingärten einzurichten Es iſt das
Beſtreben des Bundes möglichſt jeder Familie ein Stück
Ackerland zu vermitteln Es iſt bedauerlich daß der Mittel
ſtand und die beſſer geſtellten Familien ſich ſo winig an der
Selbſtverſorgung beteiligen Ein beſſerer ſozialer Auspleich
als die gemeinſame Arbeit auf der Scholle iſt kaum zu finden
Vemerkt ſei noch daß das Land am Roſengarten II in ge
pflügtem Zuſtande abgegeben wird

Eiſernes Kreuz

Leutnant und Komp Führer Eugen Stordeur aus
Nietleben zurzeit ſchwer verwundet wurde bei den Kämpfen in
Flandern mit dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet
nach em er vor kurzem das Hanſeatiſche Verdienſtkreuz erhielt

Das Eiſerne Kreuz erhielt ferner Otto Pupdvendick
Gefreiter in einem Feldart Regt im Weſten Sohn des Buch
händlers Karl Puprendick hier Ranniſcheſtr 10

Dieſelbe Auszeichnung wurde dem Gefreiten Karl Höppner
beim vrzdſurmſnf ent 33 hier Krauſenſtr 27 wohnhaft
verliehen

Jubiläumetagung des Sparkaſſenvrebandes Sachſen

Thüringen Anhalt Geſtern nachmittag hilt der Sparkeſſen
verband Sachſen Thüringen Anhalt anläßlich ſeines fünf
undzwanzigjährigen Beſtehens im Feſtfaale der Loge zu den

funf Turmen ſeine diesjährige Verhan mlu
zu welcher u a auch der Herr Regierungspräſident

orff erſchienen war Anſprachen wurden ten vonHerrn Bürgermeiſter Schmiedel Herrn Reg ſ v Gers

dorff Herrn Stadtrat Dr Tep lmann Geh I rat
Elze und Herrn Juſtizrat Göpping Hildesheim Ausführ
Bericht folgt in der Abendnummer

Der V kommunga e Bezirksverein hielt vorgeſtern abend in
Langhammers Hotel Bernburger Straße eine Verſammlung ab
Der Vorſitzende S adtverordneter Rentier Günter gedachte
der großen Erfolge der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Truppen am J onzo und Tagliamento und brachte ein Hoch auf
unere Kämpfer aus Sodann wurde die Erweiterung der
Waſſergewinnungsanlagen beim Waſſerwerk in Beeſen an der
Hand von ausgehängten Plänen erörtert Daraus konnte man
erſehen in welcher We ſe unſer Magiſtrat bezw das Kuratorium
des Waſſerwerks vorge orgt hat um eine Stockung in der Ver
ſorgung mit gutem Trinkwaſſer auszuſchließen Man hat an
Gelände erworben was man hat bekommen können ſelbſt zu
hohen Preiſen Dem Vorſitzenden wurde Dank geſagt für ſeine
trefflichen Ausführungen Sodann erfolgten Mitteilungen über
unſer Städt Schwimmbad das einen jährlichen Zuſchuß von
85 000 Mark gegen 25 000 Mk wie vorher angenommen er
forderte Allerdings ſind dabei unvorhergeſehene Ueberſchrei
tungen vermehrte Ausgaben uſw eingetreten Es ſei zu hoffen
daß die Zahl der Badegäſte derart zunehmen wird daß von einem
ſolchen Zuſchuß ſpäterhin nicht mehr die Rede ſein kann Schließ
lich wurde noch das Thema Kohlen und Gaserſparnis behandelt

Die Mitteldeutſche Handelsgeſellſchaft in Berlin die im
Handelsregiſter nicht eingetragen iſt und als deren alleiniger Jn
haber der Kaufmann Karl Lindemann in Berlin in Frage kommthatte ſchon im Frieden die Aufmerfſamkeit weiter Kreiſe auf
ſich gelenkt ſo daß ſich die Zentralſtelle zur Bekämpfung der
Schwindelfirmen in Lübeck wiederholt mit ihr zu befaſſen hatte
Nun hat ſich Lendemann allem Anſchein nach auch zum Kriegs
ausbeuter entwickelt Er befaßt ſich mit dem Vertriebe von
Waſchmitteln die in verſchiedenen Rummern der Avpotheker
Zeitung einer derart vernichtenden Kritik unterzogen worden
ſind daß nicht dringend genug vor ihrem Bezug überhaupt vor
Lindemann und ſeiner Firma gewarnt werden kann Wahr
nehmungen über ihn wolle man unverzüglich der Rechtsauskunfts
telle in Halle Schmeerſtr 1 mitteilen Ferner erteilt die
tädtiſche Rechtsauskunftsſtelle an Minderbemittelte Auskunft
und Rat in allen Rechtsangelegenheiten ſowie in den Fragen des
Vaterländiſchen Hilfsdienſtes Sorechſtunden Mittwoch vorm
von 2 Uhr Freitag vorm von 95 2 Uhr

Ueber die Lage des Mitteldeutſchen Braunkohlenmarktes im
September wird von berufener Seite mitgeterit Jm mittel
deutſchen Braunkohlengebiet hielt die rege Beſchäftigung auch im
Berichtsmonat an Teilweiſe war die Tätigkeit außergewöhnlich
lebhaft un wur an wenigen Stellen blieb ſie hinter der vor
jährigen zurück Einige Werke hatten über ungünſtige Wagen
geſtellung zu klagen Vielfach war Ueberſtundenarbeit notwendig
Jn der NRiederlauſitz erfuhr die Beſchäftigung keine weſentliche
Veränderung weder dem Vormonat noch dem Vorjahr gegen
über Die Beſchäftigung war gut obwohl zum Teil der Ver
ſand infolge Wagenmangels ſchwächer als im Auguſt war er
hebliche Mengen mußten demzufolge auf Lager genommen werden
Auch hier war teilweiſe Ueberſtundenarbert erforderlich

Zweiter heiterer Abend von Joſeph Plaut Herr Plaut
der beliebte Rezitator Komiker Parodiſt und was er alles iſt
ſah ſich einem dichtgefüllten Saal gegenüber Und wenn man
ſo eine lachbegierige zum Beifall berert in Ueberzahl erſchienene
Gemeinde von Verehrern vor ſich ſieht dann r es ſich zehn
mal ſo gut als vor einem dünn beſetzten Saal nicht wahr Herr
Plaut Man merkte es dem Vortragenden denn auch an daß
er mit Luſt und innerem Behagen bei der Sache war er hatte
ſein Publikum bald erwärmt Er verſteht es ja auch in unüber
treffbarer Weiſe durch Stimmwechſel Akzentuierung Mimik Ge
bärde überhaupt alle ſubjektiven Hilfsmittel die Hauptmomente
der jeweiligen Situation die Typen die Höhepunkte herauszu
ſchälen und dem Publikum in vollendeter r zu ſer
vieren Wie eine Ia Köchin beinahe aus einer alten Schuhſohle
ein wohlſchmeckendes Beefſſteak zu bereiten verſteht ſo geſtaltet
Herr Plaut die unſcheinbarſten Dinge durch die Art ſeiner Dar

bietung zu vollendeten Kunſtſtücken Nur auf dieſe Weiſe war es
möglich mit all den Sächelchen von denen man beim Leſen
manches kaum beachten würde ein anſpruchsvolles Publikum zu
aufrichtigem Beifall zu ermuntern Herr Plaut brachte u a

Die große Enttäuſchung eine Geſchichte aus der Kinderwelt
drei Gedichte über den alten Fritz das bekannte Wat ut n
Schäper werden kann von Fritz Reuter Winteridyll von Karl
Stieler Der Regenſchirm von Peter Roſegger und verſchiedene
Parodien Aber um eins möchten wir Herrn Plaut doch bitten
Seine varodiſtiſchen Einfälle nicht in erſter Linie auf unſere
klaſſiſchen Opern zu bez ehen dazu ſind uns dieſe vornehmſten
Kunſtſchörfungen des deutſchen Genius denn doch zu wertvoll
Wir möchten ihm raten in Zukunft lieber die Allerweltsope
retten wie Luſtige Witwe Der fidele Bauer und ähnliches
zum Gegenſtand ſeiner Verulkungsluſt zu machen Ka

Unberufene Zettelverteiler haben ſich nach der letzten
Bib lſtunde von Paſtor Keller läſtig gemacht Da die Ueber
ſchrift der Blättchen die da ausgegeben rn harmlos
wie möglich gehalten ſind ſei recht nachdrücklich warnend
darauf hingewieſen daß hier eine ernſte re ver
ſucht wird Unter der Vereinigung ernſter Bibelforſcher

verbirgt ſich die eineamerikaniſche Gründung deren geiſtiger ittelpunkt ein
Paſtor Ruſſel iſt De den Titel eines Paſtors nur

ſelbſt beilegt irgendwo in der Welt vermutlich in nächſter
Nähe dieſes Mannes ſoll nach dieſer Jrrlehre der Anbruch
des tauſendjährigen Reiches ſchon begonnen haben

Platzkonzert Am Sonntag den 4 Rovember findet von
12 1 Uhr mittags ein Platzkonzert auf dem Riebeck
platz ſtatt ausgeführt von der Kapelle des Erſ Bat Land
wehr Jnf Regts Rr 36

Provinzial Nachrichten
Ammendorf 2 Nov Zum Ausklang der Re

formationsgedenkfeler wird für unſer Kirchſpiel
nächſten Sonntag abends 7 4 in Gaudichs Saale unter der
Leitung des Ortspfarrers ein feſtlicher Luther Familienabend
ſtattfinden mit allerlei gediegenen Aufführungen und Dar
bietungen in Wort Ton und Bild die das Leben Werk und
Lied des Reformators behandeln und wozu ſich die bewähr
teſten hieſigen Kräfte ſowie der Jungfrauenverein und eintge
auswärtige Muſiker vereinigt haben Wegen zu erwartender
leberfüllung können von den Kindern außer den Chor

ſängern nur die Konfirmanden zugelaſſen werden Ein ge
ringes Eintrittsgeld ſoll zur Deckung der Unkoſten dienen

X Jena 2 Nov Die Kartoffelzufuhr hat in
den letzten Wochen einen ſolchen Umfang angenommen
man beinahe in Verlegenheit geriet dieſen reich n Ka
ſegen bis zur Abnahme durch die Verbraucher e
Auch auf der Landfeſte wurden Kartoffelmieten eingerichtet

Bad Harzburg 2 Rev Fabrikbrand Ein großes
Feuer zerſtörte in letzter Nacht die Portland Zementſabrik
tynia G m b H Nur das Maſchinenbaus bließ erhalten
Feuer verbreitete ſich mit raſender Geſchwindigkeit ſo daß die
Wehren keinen Einhalt mehr zu bieten vermochten Ueber die
Entſtehungsurſache verlautet goch nichts



Geuſ her Merſeb 2 Rev Kirchenfubtlänm
n St r vollendet in dieſen Tagen das neunte

z rhundert ihrer Geſchichte Nach der Thietmarſchen
hronik ſchenkte Kaiſer Hein II am 4 November 1017

d ſe cent Z5 i d hein r e ecuizi w lſchw rop unu ch vor allem 33 r etwa 25 Hektar Acker
land bei Gutzua Das Dorf Geuſa iſt ſchon im Hers
felder Karls des Großen vom Jahre 777in der Form Huſuwa d h Gänſeaue e

Wernigerode 2 Rov Mordanſchlag auf einenGendarmen Jm Luſtgarten in der Nacht zum Mitt
woch der Gelegenheitsarbeiter Daske auf den in ſeiner Woh
nung im Fürſtlichen Bibliotheksgebäude ſitzenden Gendarmerie

wachtmeiſter t Daske rief dabei Du Hund mußt doch
ſterben in meine Wohnung kommſt du nicht wieder Wacht
meiſter Recht gab darauf in der Richtung aus der die Schüſſe
kamen aus ſeinem Dienſtrevolver einige Schüſſe ab zog ſich dann
an und ſuchte die Umgebung des Hauſes nach dem Uebeltäter
ab konnte aber nichts finden Als er wieder in ſeine Wohnung
zurückgekehrt war eröffnete Daske nach längerer Zeit wieder das
Feuer zog ſich dann aber zurück Als er in ſeiner Wohnung feſt
genommen werden ſollte ergriff er die Flucht Der Beweggrund
zur Tat liegt bei Daske darin daß er wütend iſt weil nach einem
Schweinediebſtahl im Marſtall bei ihm vom Wachtmeiſter Recht
Hausſuchung abgehalten worden war da Daske im Verdacht
ſtand bei dem Schweinediebſtahl beteiligt geweſen zu ſein

Weimar 2 Nov Ein Fuhramt hat der Ge
meindevorſtand errichtet auf Grund des Geſetzes über den
Belagerungszuſtand Das J kann alle Beſitzer von
Zugtieren und Wagen und Güter Lagerſtätten ſowie alle
Kutſcher und Geſchirrführer anhalten ſich ihm ſofort zur Ver
fügung zu ſtellen wenn dies erforderlich wird Weigerung
zieht Strafe nach ſich Streitigkeiten zwiſchen Fuhrhaltern
und Güterempfängern werden durch ein Schiedsgericht ge
ſchlichtet

Weimar 31 Okt Grundſteinlegung Heute
nd hier als Höhepunkt des Reformationsfeſtes unter großen

Feierlichkeiten die Grundſteinlegung zur dritten evangeliſchen
Kirche in Weimar e An der Grundſteinlegung beteiligte
ſich neben dem Gro gspaar das bereits dem Feſtgottes
dienſt in der Hauptkirche beigewohnt hatte das ganze offi
zielle Weimar ſowie die Vertreter aller bürgerlichen Vereine
und Jnnungen Das Großherzogspaar tat die erſten Hammer
ſchläge für die neue auf den Namen Luthers getaufte prote
ſtantiſche Kirche

z Treffurt 30 Okt Bernſteinfunde an der
thüringiſch hefſiſchen Grenze Bei einem
Landhausbau in der Umgegend von Treffurt wurden einige
merkwürdige feſte helle Steine gefunden mit denen man
nichts rechtes anzufongen wußte weil man ſie nicht zu be
ſtimmen wagte Der Bauunternehmer hielt die Steine für
Bernſtein dem aber widerſprachen die ortskundigen Fach
gelehrten weil die Steine ganz braungelb waren während
man Bernſtein doch nur als einen hellgelben Stein kannte
und ſodann wie ſollte an der thüringiſch heſſiſchen Grenze
wohl Bernſtein herkommen Der Bauunternehmer ließ die
Steine jedoch von einem Profeſſor unterſuchen und dieſer be
Per ſeine Vermutung daß es ſich tatſächlich um Bern
tein handele Und wie nun feſtſteht iſt der Bernſtein im
Binnenland durchaus nichts Seltenes Man hat wie die
Weimariſche Landeszeitung Deutſchland ſchreibt ſchon an

verſchiedenen Stellen der norddeutſchen Tiefebene ſo in den
Provinzen Hannover und Weſtfalen Vernſtein gefunden
Auch in den Gebirgstälern Mitteldeutſchlands ſind wieder
holt ſchon kleine Funde ähnlicher Art gemacht worden

Leipzig 2 Nov Von Wilderern ermordet Der
Förſter Jahn des Rittergutes Breitenfeld bei Leipzig iſt im
Walde mit durchſchnittener Kehle und zertrümmertem Schädel
tot aufgefunden worden Jahn hatte am Donnerstag vormittag
Wilddieben auflauern wollen die im Walde Schlingen gelegt
hatten und iſt von dieſen ermordet worden Auf die Ergreifung
der Täter ſind 1000 Mark Belohnung ausgeſetzt worden

Masgdeburg 2 Nov Zwei Opfer einer Gasver
giftung Am Donnerstag früh gegen 8 Uhr ſind die 77 Jahre
alte Witwe Eliſabeth Heutling und die 65 Jahre alte Witwe
Pauline Boſſe beide Jnſaſſen des Hoſpitals St Georgi in der
Belfortſtraße in der Wohnung der letzteren tot aufgefunden
worden Der Tod iſt durch Gasvergiftung eingetreten Jeden
falls haben die Verſtorbenen vergeſſen den Gashahn zu ſchließen

Vermiſchtes
Eiſenbahnzuſammenſtoß

WTB Kopenhagen 2 Rov Nationaltidende meldet
aus Stockholm Vei Vaapaxes Finnland wurden bei einem

vier Reiſende getötet und ſechs ver
e

Eine Perlenkette für 100 000 Mark verſchwunden Einen
ſchweren Verluſt erlitt eine Dame auf dem Potsdamer Bahnhof
in Berlin Sie hatte unmittelbar nach ihrem Eintreffen ihre
Reiſetaſche in Verwahrung gegeben Noch auf dem Bahnhofe
merkte ſie daß ihr der Gepäckſchein abhanden gekommen war
Als ſie ihren Verluch bei der Verwaltungsſtelle anmeldete er
fuhr ſie zu ihrer veinlichen Ueberraſchung daß ein Mann mit
dem Schein die Taſche bereits abgeholt hatte Dieſe enthielt u a
eine Kette aus großen weißen Perlen im Werte von 100 000 Mk
goldene Manſchettenknöpfe Kleidungsſtücke Stiefel und dergl
mehr Der unredliche Finder konnte bisher nicht entdeckt werden

Wer am meiſten an Gewicht abgenommen hat Ge
wichtsavnahmen infolge der Kriegskoſt ſind heute an der
Tagesordnung und es wird wohl kaum jemand geben der
dieſe Erſcheinung nicht am eigenen Körper verſpürt hat ohnedaß übrigens immer eine Minderung des Wohlbefinene
mitunter ſogar eher das Gegenteil eingetreten wäre Nun
mehr wird aber von einer Gewichtsabnahme eines Berliner
Bürgers berichtet die in der Tat geeignet iſt Entſetzen zu
erregen denn ihre Höhe wird glaubwürdig auf 1400 Pfund
beziffert Der Leidtragende iſt der in ernem Variets der
Friedrichſtadt täglich auftretende Elefant der ſeit Kriegs
ausbruch in unſeren Mauern weilt und deſſen Gewicht genau
regiſtriert wird

Treue Mieterin Daß ein Mieter 65 Jahre lang die
ſelbe Mietswohnung inne hat dürfte wohl ein ganz außer
gewöhnlicher Fall ſein Fräulein Jdung Dinger in Unterm
haus iſt am 1 November 1852 mit ihren Eltern Staatsrat
Dinger in das damals neugebaute Haus Heinrichſtr 23 ein
gezogen und bewohnt heute noch dieſelben Räume Das

öfters ſeinen Beſitzer gewechſelt die Mieterin iſt
geblieben

Eine ſechsköpfige Einbrecher und Hehlerbande die
Mitte September in der Swinemünder Straße 86 in Berlin
bei Löwenberg u Co für 80 000 Mk Seidenwaren Pelze
und dergleichen erbeutete wurde et von der Kriminal

unſchädlich gemacht Die hatteh die Veute mit

einem Fuhrwerk ſchafft Die Kriminalpolizei entdeckte
die Waren in einer Laube auf Reinickendorfer Gebiet Von
dort aus ſollte ſie verſchoben werden Bevor es jedoch
dazu kam wurde alles von der Kriminalpolizei beſchlag
nahmt Als die Einbrecher wurden die Arbeiter Emil Strauß
und Paul Siebeneichner ein Kutſcher Willi Wolkmann und
ein Arbeitsburſche Otto Müller ermittelt und feſtgenommen
als ſie ſich in ihren Wohnungen in Reinickendorf und in der
Badſtraße eingefunden hatten Als Helfershelfer und Hehler
kamen noch ein Fuhrmann Willi Stutzer und ein Stenograph
Willi Hoch dazu Die Geſellſchaft wurde nach Moabit ge
bracht

Rekordziffern aus dem Rheinland Aus Koblenz
wird berichtet Zwei Einwohner in Rhöns haben für 20 000
Mark Aepfel gekauft Jn einem Nachbarort von Koblenz
kaufte ein Mann ein Grundſtück für 800 Mark Die Obſt
ernte darauf brachte 2100 Mark ein Ein Winzer kelterte von
einem Apfelbaum ein ganzes Fuder Apfelwein Das Moſel
dörfchen Pommern hat ber 80 Einwohnern zwei Millionen
Mark aus ver Weinernte erzielt Das Weinörtchen Win
ningen ſchätzt ſeine Weinernte auf 6 bis 8 Millionen Mark
Der 1917er beſitzt einen ungewöhnlich hohen Zuckergehalt
und ſtellt den 1915er in jeder Weiſe in den Schatten

Ein neuer Drückebergertrick Drei junge Leute in Eng
land die für den Militärdienſt nichts weniger als Liebe
hegten kamen auf einen ſinnreichen Einfall um allen Ge
ſetzen zum Trotz die Freuden des Zivilſtandes weiter zu ge
nießen Sie kauften ſich nämlich ein Boot ſtapelten darin
Proviant auf und lebten von nun an auf den Fluten der
Themſe ſo daß weder ein Einberufungsbefehl noch der per
ſönliche Beſuch von Poliziſten ſie erreichen konnte Schon

ma die wildeſten Gerüchte von einem geheimen Mord
um als man ſchließlich in der Nähe von Newport die Drücke
berger fand ſie verhaftete und das Boot ſamt din Reſten des
Proviants beſchlagnahmte Da die drei Vootsfahrer wochen
lang allen Unbilden des Wetters in dem kleinen ungeſchützten
Fahrzeug getrotzt hatten erblickte man darin den beſten Be
weis für ihre Tauglichkeit und überwies ſie ohne weitere
Unterſuchung der nächſten Militärbehörde

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

O Sp im Felde Jhrer Bitte entſprechend haben wir das
Gewünſchte veranlaßt

Letzte Depeſchen

Erfolgreiche Bombenangriffe auf eng
liſche und franzöſiſche Küſtenplätze
WIB Berlin 3 Novbr Eines unſerer Vomben

geſchwader hat in der Nacht vom 31 Oktober zum 1 Novbr
die militäriſchen Ziele Lon dons und in den Hafenſtädten
Gravesend Chatham Ramsgate Margate und Dover kräftig
und wirkungsvoll mit Vomben angegriffen Jn London
Chatham und Ramsgate brachen große Brände aus
Andere Vombengeſchwader griffen Feſtung und Werft
anlagen von Dünküirchen ſowie militäriſche Ziele hinter
der flandriſchen Front an und verurſachten zahlreiche Explo
ſionen und Brände Alle unſere Flugzeuge ſind zurückgekehrt

Fntwort Hindenburgs an den Reichstags
präſtöenten

Berlin 2 Nov Der Generalfeldmarſchall von
Hindenburg hat auf die Depeſche des Reichstagspräſidenten
folgende Antwort geſandt

Eure Exzellenz ſpreche ich für die Worte der Begrüßung
die Sie aus Anlaß des Sieges an mich zu richten die Güte
hatten meinen verbindlichſten Dank aus Während im
Weſten unſere herrlichen Truppen ſeit Monaten ohne Unter
laß heldenhaft und unerſchüttert den gewaltigſten und gleich
zeitig entſagungsvollſten aller Kämpfe gegen den ver
zweifelten Anſturm der Franzoſen und Engländer führen
haben am Jſonzo im Verein mit den verbündeten Oeſter
reicher und Ungarn deutſche Diviſionen beneidet von ihren
Kameraden in ungeſtümem Vorwärtsdringen den Zu
ſammenbruch des italieniſchen Heeres herbeigeführt Wahr
lich das deutſche Volk muß ſtolz ſein auf ſeine Söhne und
darf getroſt ſein Geſchick und ſein Gut ihren ſtarken Herzen
und Armeen anvertrauen Das Heer wird ſeine Schuldig
keit tun und dem deutſchen Volk und Vaterland die Grund
lage erkämpfen für einen kraftvollen Dauer verheißenden
Frieden Aber es rechnet darauf daß das deutſche Volk einig
und wie ein Mann hinter ähm ſteht zäh und zuverfſichtlich
friedfertig aber ſiegeswillig ſeines Rechts und ſeiner Kraft
bewußt Vorwärts für Kaiſer und Reich

Generalfeldmarſchall von Hindenburg

Schwere blutige Verluſte der Italiener auf
dem Rückzuge

Erfolgreiche Abwehr im Weſten
Berlin 2 November Am Tagligmento wurde der

Reſt der auf dem Oſtufer zwiſchen dem Fellatal und dem
Adriatiſchen Meer italieniſchen Brigaden ge
fangen oder über den Fluß geworfen Die ſchweren blutigen
Verluſte der Jtaliener auf dem eiligen Rückzuge beſtätigen
ſich Vergebens verſuchen feindliche Funkſprüche die ge
waltige Größe der Niederlage in Jtalien die die geſamteEntente betroffen hat zu verkleinern Zahlen un Tat
ſachen reden mehr als Worte

Jn Flandern hielt ſlarke Feuertätigkeit beſonders
bei Dixmuide bei Hollebeke und Pasſchendaele den Tag über
an und blieb auch in der Nacht ſehr lebhaft Jeitweiſe er
reichte ſie zwiſchen Poelkapelle und Pasſchendaele große
Heftigkeit

An der Aisnefront lebte das feindliche Feuer am
Nachmittag bedeutend auf Nach funfſtündiger Artillerie
vorbereitung und ſtärtſt m Trommelfeuer Hrach der Feind
mit ſtarken Kräften zum Angriff vor der in unſerem zu
ſammengefaßten Artillerie Jnfanterie und Maſchinen
gewehrfeuer unter hohen Feindesverluſten blutig zuſammen
brach Unſere Stellungen wurden reſtlos gehalten Auch
während der Nacht hielt dase

Oeſtlich der Maas ſteigerte ſich das lebhafte feind
liche Störungsfeuer am Nachmittage ſtellenweiſe bedeutend
und hielt bis zur Dunkelheit an Nach kräftiger Feuervor
bereitung ſtießen weſtlich des ChaumeWaldes ſtarke feind
liche Patrouillen vor ſie wurden blutig abgewieſen

Jn Mazedonien erlitt nordweſtlich Bitoli ein mit
ſtarken Kräften unternommener feindlicher Angriff dasſelbe
Schickſal

Hindenburg beim Kaiſer
WTBH Berlin 3 Nov Amtlich Seine Majeſtät der

Kaiſer hörte geſtern den Vortrag des Generalfeldmarſchalls
von Hindenburg

Kerenſkis Peſſimismus
WTB New VYork 2 November Kerenſti ſoll dem

Petersburger Vertreter der Aſſociated Preß erklärt haben
Rußland ſei erſchöpft Es ſei bereit von ſeinen Verbünde
ten zu fordern daß ſie fortan die Laſt des Krieges trügen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Sette

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsvild

Berlin 2 November Die neuen Fortſchritte in der
Kriegslage im Sürweſten ſowie die günſtigen Jnduſtrieberichte
bewirkten eine Fortdauer der zuverſichtlichen Marktſtimmung
Jm freien Verkehr wurden auf dem Montangebiet Ober
bedarf Buderus beſonders aber Sileſia ferner Thomée lebhaft
und merklich höher umgeſetzt Auch Bochumer Aktien Geſellſchaft
für Montaninduſtrie Oberkoks Hohenlohe und Königsborn ver
kehrten höher Rombacher ſchwankten Von Waggonwerten
ſtellten ſich auf de Fuſion Linke Hofmann niedriger während
Herbrand Aktien anziehen konnten Rüſtungswerte ſoweit im
Verkehr feſter Benz Daimler Dynamit und beſon ers Der
Waffenaktien ſteigend Schiffahrtsaktien gefragt Deutſch
Auſtralier anziehend Hanſa etwas nachlaſſend Von chemiſchen
Werten ſtiegen Heyden auf die Kapitalserhöhung ferner Guano
und Chemiſche Fabrik Albert Der Anilinkonzern war wenig
verändert Von elektriſchen Werten wurden Sachſenwerk und
C Lorenz höher bezahlt und von Kaliaktien ſtiegen Weſteregeln
Heldburg Deutſche Kaliwerke und Ronnenberg er als
höher zu nennen Deutſche Petroleumaktien Steaua Romana
Vereinigte Glanzſtoff Schantungbahn Henribahn und Peters
burger Jnternationale Bank Stark angeboten ohne Abnehmer
waren Canadaaktien Orientbahn und Tabakaktien behauptet
Türkenloſe matter Deutſche Anleihen unverändert
Tägliches Geld 48 Prozent und darunter Privatdis
kont 45 Prozent

Oelfabrik Gerau waren ſpäterhin anſehnlich gebeſſert während
Erdölaktien ſchwächer lagen

Deviſenkurſe

Berlin 1 November 916
Oie amtlichen Noterungen für telegraphirche Aus ahlungen ſteller

ſi t an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marß
wie ſolgt

m

Heute Voriger Tag
Geld Brie Geld Brief

Rew York 1 Doll woolland 100 fl 2072 3 8 2oss 209,dänemarb 100 Kr 23 30 230 2 0Schweden 100 Kr 2502 75 56 57
Norwegen 100 Kr 23 231per 100 Fr t 5 5 i 126WienSabayen 20 K 6420 643 64 20 64 30
Bulgarien 100 Levoa 80 75 81,25 80 75 61 25

Konſtantinopel Geld 20,45 Brief 20 55
für ein türkiſches Pfuno

Spanien Geld 33 50 Brief 134 50
ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 2 November Eine weſentliche Aenderung der
Lage des Warenverkehrs iſt nicht eingetreten Die Nachfrage
für Rüben bleibt driengend doch iſt das Angebot kaum größer ge
worden Der Handel in Sommerſaatgetreide der ja nunmehr
freigegeben worden iſt iſt noch nicht zur Entwicklung gekommen
Von Klee und Grasſämereien ſteht noch wenig zur Verfügung
da die Landwirte vorläufig noch mit anderen Arbeiten beſchäftigt
ſind und erſt bei Eintreten ſtärkeren Froſtes erwartet man mehrAngebot Em Rauhfuttergeſchäft hat ſich nichts geändert

Diviodendenvorſchläge Braunſchweigiſche Aktien Bierbrauerei
Streitberg Aus 110 526 i V 104 789 A Reingewinn je 5 Proz
auf beide Aktiengattungen wie i bei 10 145 7228 M Vor
trag Brauhaus Nürnberg wieder 9 Proz Dividende 508 886

V 491 805 Abſchreibungen und 17 527 17 013 M Vor
rag

richtet daß die Farbenfabriken vorm Friedrich Bayer Co in
Leverkuſen und die Badiſche Anilin und Sodafabrik in Lud
wigshafen ihr Kapital derart erhöhen werden daß auf drei alte
Aktien zwei neue bezogen werden können Die G für Anilin
fabrikation in Berlin Treptow wird ihr Kapital im Verhältnis
von 3 die chemiſche Fabrik Griesheim Elektron zu Frank
urt a M im Verhältnis von 1 und die Chemiſche Fabrik
eiler ter Meer in Uerdingen im Verhältnis von 1 erhöhen

Die neuen Aktien ſollen zum Kurſe von 107 Proz begeben werden
ſie werden ſchon für das laufende Jahr an der Dividende teil
nehmen An neuen Mitteln werden der Anilingruppe auf d
Weiſe rund 94 Mill Mark zufliehen Man vermutet daß dieſe
Mittel im weſentlichen zu Angliederungsplänen im Kohlenberg
bau verwendet werden ſollen

Sächſiſche Werkzeugmaſchinenfabrik Bernhard Kacher G
in Chemnitz Die Geſellſchaft erhöhte die Abſchreibungen in
1916/17 von 118 422 auf 506 590 A und verteilt einen Rein
gewinn von 1006 792 M 1 265 903 eine Dividende von
wieder 25 Prozent Zum Vortrag gelangen 56 426 70 758 M
Zu dem Ergebnis bemerkt die Verwaltung daß die Fabrik im
abgelaufenen Jahre voll beſchäftigt war Für künftige Erweite
rungen der Fabrikanlagen wurde im Berichtsjahre je ein an die
Fabrik Wettiner Straße und Eiſengießerei Gellertſtraße an
grenzendes Grundſtück käuflich erworben Die Ausſichten des
neuen Geſchäftsjahrs laſſen ſich wegen der unſicheren Zeitverhält
niſſe nicht beurteilen Zurzeit iſt das Unternehmen noch recht
gut beſchäftigt Jn der Vermögensrechnung erſcheinen Waren
vorräte mit 303 452 325 878 Wertpapiere mit 3618750
1 903 750 Bank und andere Guthaben mit 230 035 660 089

Außenſtände mit 727 326 386 273 A und Verbindlichkeiten
mit 185 409 166 852 A

wive 2 RNpvvember

Außiq 23 Koßilau 0,47Dresden 60 VBarby à 76Torgau 7 v o 4 0 0 Sach onebeck 9 17
NMagdehur e 4 66Winenber s

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den AnzeigenteilHugo Franke, Druck und Veriag von Otto Hendel

Sämtlich in H

Ueber die Kapitalserhöhungen in der Anilingruppe wird be
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